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Erläuterungen 

Ziel der Statistik 
Mit der Straßenverkehrsunfallstatistik werden Zahlen über die Entwicklung des Unfallgeschehens in den Bundesländern nach einem 
einheitlichen Verfahren erhoben und für Zwecke bundesstatistischer Ergebnisaufbereitungen im Statistischen Bundesamt datenmäßig 
zusammengefaßt. Auswertungsergebnisse und Zahlenwerke werden insbesondere von den politischen Entscheidungsträgern des 
Bundes benötigt. Sie stehen darüber hinaus auch Forschungseinrichtungen, Verbänden und sonstigen fachlich interessierten Stellen 
zur Verfügung. Wesentliches Ziel der Statistik ist, den für die Sicherheit im Straßenverkehr zuständigen Landesdienststellen und Ent­
scheidungsträgern aktuelle Detailinformationen über die örtlichen Entwicklungen in Form monatlicher Landesstatistiken der vorliegen­
den Art bereitzustellen. Die Datenbasis des Statistischen Landesamtes ist zugleich Voraussetzung für die zahlreichen hier durchgeführ­
ten landesinternen Sonderauswertungen, die zur Absicherung regional- und verkehrspolitisch wirksamer Maßnahmen erforderlich 
werden. 

Rechtsgrundlage 
Rechtsgrundlage für die Erhebung ist das Gesetz zur Durchführung einer Straßenverkehrsunfallstatistik (Straßenverkehrs­
unfallstatistikgesetz -StVUnfStatG) vom 22. Dezember 1982 (BGBI. 1, S. 2069/ GVBI. S. 123), die Verordnung zur Durchführung des 
Straßerwerkehrsunfallstatistikgesetzes vom 18. März 1983 (BGBI. 1, S. 309/GVBI. S. 647), Artikel 12 der Verordnung zur Änderung stati­
stischer Rechtsvorschriften (Statistikbereinigungsgesetz) vom 14. September 1984 (BGBI. 1, S. 1247/GVBI. S. 1513), Artikel 14 des 
Zweiten Gesetzes zur Änderung statistischer Rechtsvorschriften (2. Statistikbereinigungsgesetz) vom 19. Dezember 1986 (BGBI. 1, S. 
2555/GVBI. S. 29) sowie das Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz- BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. 
1, S. 462,565/GVBI. S. 561,952). 

Berichtskreis 
Erfaßt werden Unfälle, die sich infolge des Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen und Plätzen ereignet haben und polizei lieh aufgenom­
men worden sind. Auskunftspflichtige sind Polizeidienststellen, die zur Aufnahme von Unfällen der oben bezeichneten Art herangezo­
gen worden sind. 

Gebietsstand 
Seit dem Berichtsmonat Oktober enthält der Statistische Bericht Ergebnisse für Berlin (West) und Berlin (Ost). Nur bei einigen Tabellen 
mit Vorperiodenvergleichen werden wegen methodischer Unterschiede bis auf weiteres nur Ergebnisse für Berlin (West) veröffentlicht. 

Methodische Hinweise 
Jeder Unfall wird nur einmal ausgewiesen. Das Zuordnungskriterium ist die jeweils schwerste Unfallfolge. Gesonderte Fallzahlen für 
schweren und leichten Sachschaden werden seit 1967 erfaßt. Als Unfall mit schwerem Sachschaden gilt seit 1983 ein Unfall mit einem 
Schaden von 3 000 DM und mehr für einen der Beteiligten oder sonstigen Geschädigten. Bis einschließlich 1982 galt als Grenze ein 
Schaden von mindestens 1 000 DM für einen der Beteiligten, ältere Zeitreihen sind deshalb mit den Fallzahlen ab 1983 nur bedingt ver­
gleichbar. 

Für Berlin(Ost) galten vor dem 3. Oktober 1990 folgende Schadensgrenzen: 1983 bis einschließlich September 1990 galt als Grenze 
ein Schaden von 800 Mark/DM, davor galt als Grenze ein Schaden von 300 Mark. 
Für die Verkehrstoten in Berlin(Ost) gilt ab 1985 die bundeseinheitliche Definition, davor galten als "getötete Personen" die Personen, 
die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb von 72 Stunden an den Unfallfolgen starben. 

Die Ermittlung der Unfallursachen geht von dem Grundsatz aus, möglichst nur solche Ursachen zu erfassen, die von den unfallaufneh­
menden Polizeibeamten objektiv festgestellt werden können. Da in vielen Fällen mehr als eine Ursache zum Zustandekommen des 
Unfalles beiträgt und nicht immer zwischen Haupt- und Nebenursachen unterschieden werden kann, werden je Unfall neben bis zu 
zwei allgemeinen Ursachen (Straßenverhältnisse, Witterungseinflüsse, Hindernisse u.ä.) noch bis zu drei Ursachen beim Hauptverursa­
cher und bis zu drei weitere bei einem Mitverursacher erfaßt. Die Gesamtzahl der von der Statistik nachgewiesenen Ursachen ist daher 
immer größer als die Zahl der Unfälle selbst. 

Bei der Unterscheidung von Unfalltypen wird unter "Zusammentreffen" nicht der Zusammenstoß der genannten Verkehrsteilnehmer 
verstanden, sondern deren gleichzeitige Annäherung an eine Straßenstelle, an der sie unter Umständen zusammenstoßen könrien. 
Durch diesen "Konflikt" muß es nicht zu einem Zusammenstoß der Konfliktpartner kommen; dieses Zusammentreffen kann auch zu 
einer Kollision mit anderen Verkehrsteilnehmern oder zum Abkommen von der Fahrbahn führen (aus: Merkblatt für die Auswertung von 
Straßenverkehrsunfällen, Ausgabe 197 4, Forschungsgesellschaft für das Straßenwesen, Köln). 

Seit Oktober 1990 ist vom Bundesminister für Verkehr ein neues Numerierungssystem für die Autobahnen in Berlin festgelegt. 

- Grundnetz
A 100 BAB Stadtring; früher: A 10 BAB Ring Berlin(West)
A 111 BAB Zubringer Hamburg; früher: A 11 BAB Berlin-Hamburg
A 113 BAB Zubringer Schönefeld
A 114 BAB Zubringer Pankow
A 115 BAB Zubringer Avus; früher: A 15 BAB Berlin-Hannover/Nürnberg (AVUS)

-Abzweige
A 102 BAB Abzweig Neukölln
A 103 BAB Abzweig Zahlendorf
A 104 BAB Abzweig Steglitz
A 105 BAB Abzweig Wedding; früher: A 111 BAB Abzweig Wedding.
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Definitionen 
Bei den Unfällen wird nach der Schwere der Unfallfolgen unterschieden: 

Unfälle mit Personenschaden, und zwar 
Unfälle mit Getöteten, 
Unfälie mit Schwerverletzten, 
Unfälle mit Leichtverletzten. 

Unfälle mit ausschließlich Sachschaden, und zwar 

Unfälle mit schwerem Sachschaden: 
Unfälle mit einen Schaden von 3 000 DM oder mehr für einen der Beteiligten oder sonstigen Geschädigten. 

Unfälle mit leichtem Sachschaden: 
Unfälle mit Sachschaden von weniger als 3 000 DM für jeden Beteiligten oder sonstigen Geschädigten. 

Als an einem Straßenverkehrsunfall unmittelbar Beteiligte gelten lediglich Fahrzeugführer und Fußgänger, die selbst - oder deren 
Fahrzeuge - Schäden erlitten oder hervorgerufen haben. Ihre Zahl ist im allgemeinen größer als die der Unfälle, da bei einem Unfall 
meist mehrere Verkehrsteilnehmer betroffen sind. Der Hauptverursacher {1. Beteiligter) ist der Beteiligte, der nach Einschätzung der 
Polizei die Hauptschuld am Unfall trägt. 

Als Verunglückte zählen Personen, die verletzt oder getötet wurden. Dabei werden erfaßt als 

Getötete: Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben. 

Schwerverletzte: Personen, die unmittelbar in Krankenhäuser zur stationären Behandlung eingeliefert wurden (Verweildauer über 24 
Stunden). 

Leichtverletzte: alle übrigen Verletzten. 

Da es häufig zu mehreren Verletzten bei einem Unfall kommt, sind die Zahlen der Verunglückten in der Regel höher als die der Unfälle 
mit Personen schäden. 

Als sonstige Geschädigte gelten natürliche Personen, die Sachschaden erlitten haben, aber nicht als Verkehrsteilnehmer in einen 
Unfall verwickelt waren {z.B.: Träger von Verkehrseinrichtungen, Hausbesitzer, Eigentümer verletzter oder getöteter Tiere). 

Es wird nach folgenden Unfalltypen unterschieden: 
- Fahrunfall

Verlust der Fahrzeug ko ntrol le infolge zu hoher Geschwindigkeit oder falscher Einschätzung des Straßenverlaufes, jedoch ohne Mit­
wirkung anderer Verkehrsteilnehmer; im Verlauf des Fahrunfalles kann es zu einem Zusammenstoß mit anderen Verkehrsteilneh­
mern kommen, so daß man nicht von einem Alleinunfall sprechen kann.

- Abbiegeunfall ..
Unfall infolge des Zusammentreffens eines Fahrzeuges, das nach rechts oder links abbiegen will, mit einem Verkehrsteilnehmer, der
aus gleicher oder entgegengesetzter Richtung kommt.

- Einbiegen/Kreuzen - Unfall
Unfall infolge des Zusammentreffens eines einbiegenden oder kreuzenden Wartepflichtigen mit einem Vorfahrtsberechtigten.

- Überschreiten - Unfall
Unfall durch das Zusammentreffen eines Fahrzeuges mit einem Fußgänger, der die Fahrbahn überschreiten will.

- Unfall durch ruhenden Verkehr
Unfall durch das zusammentreffen eines auf der Fahrbahn fahrenden Fahrzeuges mit einem des ruhenden Verkehrs.

- Unfall im Längsverkehr
Unfall durch das Zusammentreffen von Verkehrsteilnehmern, die sich in gleicher oder entgegengesetzter Richtung bewegen, wenn
es sich nicht um einen Unfall der o.g. Typen handelt.

- Sonstiger Unfall
Nicht nach den obigen Abgrenzungskriterien einzuordnen.

Systematiken 
Unfalltypen-Katalog, Verband der Haftpflicht-, Unfall- und Kraftverkehrsversicherer e. V., Beratungsstelle für Schadenverhütung Köln. 
Ursachenverzeichnis, Statistisches Landesamt Berlin/Der Polizeipräsident in Berlin, Ausgabe Juni 1988. Straßen und Plätze von Ber-
lin(West), Statistisches Landesamt Berlin, in laufend aktualisierter Fassung. 

• .. 
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Veröffentlichungen 
Statistisches Landesamt Berlin. "Straßenverkehrsunfälle" in Berlin(West) 1984; "Berliner Statistik" - Sonderheft Nr. 364, November 
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Joseph, C.: "Straßenverkehrsunfälle in Berlin (West) 1986 bis 1988", "Berliner Statistik" - Monatsschrift 1989 Heft 7, S. 140. 

Nenning, G.: "Straßenverkehrsunfälle mit Beteiligung von Fahrzeugen mit DDR-Kennzeichen in Berlin(West) im Jahr 1989' ', ''Berliner 
Statistik'' - Monatsschrift 1990 Heft 1, S. 14. 

Hautzinger, H., Stenger, H., Barg, C.-D., Ottmann, G., Potdevin, D.: Genauigkeit der Straßenverkehrsunfallstatistik; "Forschungsbe­
richte der Bundesanstalt für Straßenwesen, Bereich Unfallforschung", März 1985. 
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Zeichenerklärung 
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X 
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Zahlenwert unbekannt oder 
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Tabellenfach gesperrt, weil 
Aussage nicht sinnvoll 

( ) Aussagewert ist eingeschränkt 
p vorläufige Zahl 

berichtigte Zahl 
s geschätzte Zahl 

Durch Auf- bzw. Abrunden von Einzelangaben können sich geringe Abweichungen in den Endsummen ergeben. 

Statistische Berichte mit* vor der Nummerung enthalten Angaben, die alle Statistischen Landesämter für ihren Bereich unter gleicher 
Kennziffer veröffentlichen. 
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1. VerunglUckte Personen In Berlin Im Dezember 1990 nach Bezirken
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2. Straß,enverkehrsunfölle In Berlin seit Januar 1989 nach Unfallfolgen
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3. Ursachen bei Straßenverkehrsunföllen mit Personenschaden und schwerem
Sachschaden rn Berlin im Dezember 1990
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1. Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen in Berlin im Dezember 1990 nach Bezirken 

Region 

Berlin 

Tiergarten .•••••• , .•. , ••••• - • 

lleddilJl! •••••••••• , ••••••••••• 

Kreuzbe:r,g ........ ■■ •• ■ •••••••• 

Cbsrlottenburg . , , ........... . 

Spandau •••••••••••••• , ••••••• 

Wil111.erad.orf .......... , • � •••••• 

Zehlendorf 

Schllneberg .................. , 

Steglitz ••••••••••••••.•••••• 

Tempelhof •••••••••••••••••••• 

11..ukölln .................. , •• 

Reiniokandorf •••••••••••••••• 

tiergarten ..... . 

Woddil:lll ,., ..... . 

Kreuzber1 ••••• ■ ■ 

Charlottenburg •• 

Spandau ••••••••• 

lliL•eredorf ••••• 

Zehlendorf 

Sc,hijneberg 

steglitz ••.•.••• 

Tempelhof ••• , ••• 

lleukölln ....... . 

Reiniol<endorf ••• 

Berlin(llest) 

Insgesamt 

Mitte • , .......... , ••••••••••• 

Prenzlauer Berg •• , • � •••• � •••• 

Fried:riohrmain ••• , • , ........ . 

Treptow- •• , ........ , • 4 • • •  • • • • • � 

Kijpentck ••••••••••••••••••••• 

Lichtenberg •••••• , •••••• , •••• 

Weißensee •.•••.•. ;, �, .••• � •••• 

Pankow ••••••••••• , .......... . 

Ho.henschönhauaen • , • , • , •• � •••. 

llarzahn •• , ••••••• , ••••••••••• 

Helleredort" 

Inesessmt 

11 937 

642 

66o 

649 

1 244 

765 

640 

403 

673 

695 

792 

119 

935 

9 217 

o,6 

5,8 

-1,4 

-6,5 

24,8 

-7,3 

12,6 

-14,3 

-5,7 

10,9 
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21,0 

3,1 
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266 

231 

276 
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233 
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B 452 
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506 
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20 

2 
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6 
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86 
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80 
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87 

972 

Veränderung in ,C gegenUber äem Vorje.hreS1D0nat in Berl1n(West) 

17,9 

-20,0 

-11 1 B 

-2,9 

-22,4 

-11,4 

-10,1 

13, 7 

-13,0 

-6,7 

-18,4 

-6,9 

61 

56 

42 

'5 

37 

43 

29 

45 

36 

32 

27 

-1,0 

9,0 

-0,5 

-7,5 

28,3 

-5,6 

15,2 

-14,7 

-7,1 

13,8 

10,9 

25,3 

4,1 

315 

307 

223 

231 

194 

233 

121 

174 

157 

201 

121 

2 277 

6, 1 

1,5 

16,4 

6,1 

47,5 

4,5 

40,0 

14,8 

-6,3 

1,2 

20,5 

34,9 

13,8 

47 

63 

30 

35 

36 

34 

27 

20 

26 

20 

10 

348 

-1,9 

10, 1 

-2,2 

-9,1 

26,0 

-7,3 

11,7 

-17,4 

-7,2 

15,8 

9,9 

23,9 

2,9 

Berlin(0st) 

268 

244 

193 

158 

199 

94 

154 

131 

101 

111 

1 929 

7,5 

-30,5 

-8,6 

1 ,4 

-3,4 

-7,1 

7,0 

4,7 

10,8 

-14,9 

-14,4 

-15,4 

-6,4 

76 

72 

63 

52 

49 

50 

39 

61 

57 

40 

41 

Goo 

X 

X 

X 

I 

X 

X 

I 

X 

3 

3 

2 

14 

7,5 

-30,5 

-a,6 

2,2 

-2,3 

-2,5 

7,0 

3,5 

7,7 

-10, 1 

-13,6 

-13,0 

-5,4 

75 

72 

63 

51 

48 

47 

36 

60 

56 

38 

40 

586 

258 

8 

13 

6 

17 

12 

10 

9 

12 

7 

10 

14 

18 

136 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

-21,4 

3 

18 

18 

10 

15 

8 

12 

15 

9 

9 

122 

1 300 

78 

53 

47 

122 

72 

6B 

37 

76 

63 

70 

81 

69 

836 

32,2 

-:57,6 

4,3 

1,4 

-1,4 

15,6 

1,3 

12,5 

-11,4 

-1,2 

-15,9 

-2,1 

72 

54 

45 

46 

38 

32 

28 

48 

41 

29 

31 

464 



2, Straßenverkehrenmfälle und verUD@'lllckte Personen in Berlin im Dezember 1990 nach Unfsillarten 

Un:t'.sllart 

ln"ßeoemt 

Zua11111111enstoß mit 
anderem Fahrzeu,g- t 
daa 
on!llhrt, anhält 
oder im ruhenden 
Verkehr steht 

voraus.fährt oder wartet 

sei tli oh in gleioher 
Ri chtWljl fährt 

entgegeniaJmmt 

einbiegt oder kreuzt 

Zusammenstoß zwischen 
Fahrzeug Wld fullg!lng er 

Aufprall 111.uf Hinderniil!!I 
auf der Fahrbahn 

.Abkommen von der Fahrbahn 
naoh rechte 
nach linke 

Un:t'.all anderer Art 

stra.ßenverkehrellllfälle VerunglUckte Personen 
----------------------- -------------

ina­
gesa111t 

mit 
Personen- ins-

mit Se.oh.schaden 

davon mit 
ins- Getötete 

Verletzte 

davon 
ine-

schaden gesamt echwerem 

'

leichtem gesamt 
Bachsch. Bachech. 

------- ------ ------ ------

1 2 3 4 5 6 7 

gesamt Schwer-

/ 

Leicht-

:::::� ve,:letzte 

a 9 10 

11 739 

3 435 

933 

842 

149 

718 

219 

J9 

210 
231 

1 208 

55 

101 

25 

20 

212 

10 729 

3 380 

832 

817 

129 

1 4B3 

7 

38 

1 360 

339 

140 

62 

29 

i 

Berlin 

9 369 1 578 

Berlin(Weet) 

3 041 

692 

755 

100 

1 240 

3 

36 

65 

41 

35 

!123 

229 

20 

5 

1 558 

138 

41 

35 

323 

224 

258 

5 

3 

9 

21 

62 

36 174 69 105 51 51 11 
33 198 81 117 43 43 14 

1 300 

59 

137 

;lB 

26 

302 

40 
29 

441 47 394 43 351 52 52 10 42 
-----------------------------------------

Insgesamt 

Zuamnmenataß mit 
anderem Fahrzeug • 
das 
Vorkehr eteht 

vora.usfährt oder Kartet 

eeitliDh in gleicher 
RichtWljl fährt 

entgegenko11mt 

einbiegt oder kreuzt 

Zusamm.enat.oß zNiachen 
Fahrzeug und E\J.BgäqJer 

Aufprall auf Hindernis 
auf der Fahrbahn 

Abkommen von der Fahrbahn 
nach reohts 
nach linke 

Unfall enderer Art 

Insgesamt 

Zusammenstoß mit 
ande-rem Fahr:;i:eug , 
das 
anfährt, llllhl!l t 
oder im ruhenden 

Verkehr Bteht 

vore.us!ährt oder wrtet 

seitlich in gleicher 
Richtllll8 fährt 

entgegenl<oinmt 

einbi ec t oder kreuzt 

Zus8llllD.enstoB zwieohen 
Fahrzeug und fullgäqi er 

Allfpral L auf Hindernis 
auf der Fahrbann 

Abkommen von der Fahrbahn 
nach rechts 

9 217 765 8 452 012 7 440 97B 6 972 136 836 

12,4 

-10,7 

10, 1 

12,0 

-2,6 

-24,5 

-20,4 

- 0,5 
36,7 

2B,2 

3,1 

612 

594 

179 

748 

139 

8 

175 

-32,1 

-12,9 

X 

X 

11,9 

X 

9,1 
10,0 

20,5 

-6,9 

19 

43 

8 

9 

138 

136 

39 

Verlindorunj! in ,i: gegenüber do11 Vorjahresmonat :In Berlin(Weat) 

13,6 

-10,6 

9,5 

9,3 

-4,5 

X 

-17,4 

-2,3 
42,5 

29,2 

4,1 

593 

551 

171 

74 

610 

3 

6 

136 

30,4 

-5,4 

37,B 

X 

--9,3 

X 

X 

:,2,7 
102,5 

-14,0 

81 

29 

15 

10 

94 

54 

12,0 

-11,0 

7,7 

1,0 

-3,5 

X 

-12,2 

-16,7 
18,2 

37,7 

2,9 

Berlin(Ost) 

512 

522 

156 

64 

516 

2 

5 

-36,9 

-10,4 

64,0 

52,2 

5,9 

-23,4 

X 

15,9 
-2,3 

18,2 

-6,4 

28 

6o 

11 

15 

204 

14B 

2 

57 

X 

X 
X 

X 

9 

-37,3 

-10,4 

64,0 

52,2 

5,9 

-21,4 

X 

18,6 
2,4 

18,2 

-5,4 

27 

59 

11 

15 

203 

139 

2 

55 

X 

X 

1 

X 

-19,2 

-32,6 

X 
X 

X 

-21,4 

2 

3 

5 

28 

53 

14 

-2.9,8 

-9,3 

81 ,o 

30,0 

8,2 

-16,1 

X 

11, 1 
-6,5 

20,0 

-2,1 

25 

58 

8 

10 

175 

86 

2 

41 

11 

82



3. St.rdenverkeh.•1.lßf.l!ille IQ1 t; Personen,.., 1.md aehlfern �11�ndq ,nßldi!!I verW2glUokte fe in Berlin im Daze111'b8l" 1990 
naah Un.f'all typen 

.straSeoverkehrau:n!'.Hlle VerunglUokte Peraonon 

Verletzte 

Unfalltyp ina- J01t nit duon 
gnam.t Peraonen ... schwerem ins- Get8teto ins-

__ .., Soollach, ge.amlt s••aiot Sohlfllr-

1
Lefoht-

verletzte verl.t•t• 

1 2 3 4 5 6 1 8 

Barlin 

In111eman.t 2 568 1 208 1 360 578 20 1 558 258 r :,oo 

Barlin(llaet) 

Fahrunfall 340 92 248 127 127 29 98 

Abbi-.e-Unt11ll 288 153 1'5 186 186 19 167 

Einbieg-en-1 .Kreuzen-
Unfall 261 135 126 194 194 11 183 

ffberschroi ten-
Untall 153 148 5 161 5 156 52 104 

Untall durch 
ruhenden Verkehr 236 54 182 64 63 3 6o 

Uni'.all ia Lll1110-
verkehr 293 ,� 17' 172 172 15 1"7 

Sonatl,oi:ar Unrall 206 63 10 74 74 7 67 

lnllfO&amt 1 777 765 1 012 !l7B 6 !l72 136 e:,6 

Varllllllon,,115 in ,C sogonUbor doa Vorjahroomonat in Barlin(lkiat) 

hhrunfdl 31,8 -8,0 57,0 -5,2 X -2,, -6,5 -1,0 

.U,biege-Ulli'al� 2,5 -o,6 6,3 -8,8 l -7,0 I -4,0 

Etnbt,81en-, Kreiulien-
Unfall -2,6 19,5 -18,7 19,8 19,8 I 25,3 

Überschreiten-
Unfall -30,8 _,,., -31,8 X -31,0 -34,2 -29,3 

Uni'.all duroh 
ruhenden Verkehr 9,8 -1,8 u,e -7,2 -8,7 l -6,3 

Unf:all im Lli.nis-
Yerkebr 6,2 6,2 6, 1 11,7 11,7 I 6,8 

Son■tJ,oi:or Unfall 7,3 -11,3 1e,2 -14,0 -14,0 X -13,0 

Insgesamt 3,9 -6,9 13,B -6,4 -5,4 -21,4 -2,1 

Barlin(o.at) 

hhr""f"-11 182. 79 10} 111 110 29 81 

Abbiege-Unfall 84 45 39 60 60 1Z 48 

Einbie,en-1 Kreuzen-
llnl:all 155 96 59 1-48 II'. 146 18 1Z8 

Uberachn1i ten-
Unfall 126 1Z, 3 134 9 125 50 75 

llnf"-11 duroh 
ruhend.an Verkehr 79 24 ,, 34 2 '2 z :,0 

Unfäll im 1.iiJ1811-
varkehr 95 49 46 72 72 9 63 

Sonotiger Unfall 70 27 4!I 41 41 2 39 

Insgesen.t 791 443 348 600 14 586 ,22 464 

12 



4. Stra&enverltehrawd'lllle m..tt Per■onan- und schwerem Sacheohaden 101rie YerUIJllUckte Personen in Berlin im Dezember 1990 
nach Strallen..,ten 

Straßenverkehraunf•ll• Verung lUckta Personen 

Verletzte 

stra8enut 1) ins- •1t 11it dayon· 
·•-t Pm:aonan- schwer• ina- GetHtota ina- --

■ohadan &chech. geoamt ·••■mt Sahver-

1 

Leicht-
\rerletmte verletzte 

1 2 ' 4 , 6 7 8 

Berlin 

ln"l!e■ant 2 568 208 1 }60 1 578 20 1 55B 258 1 300 

Berlin(llnt) 

.lutobahnan 84 29 55 42 42 .5 37 

amd■Htr&Sen 228 114 114 154 154 "c:I: 132 

Andere StraBen 465 622 843 7B2 6 776 109 667 

ln1111Jeaamt 1 777 765 1 012 978 6 972 136 B36 

Verlnd.■rW\! in " SB!len41ber dem 'l'or3ahr■■monat in Berlin(llut) 

Autobahllen --4,5 -17,1 } 1 8 -28,8 -28,8 X -27;5 

lulde-■traBan -4,2 -8,B 0,9 -o,6 X 3,4 _,,,, 13,8 

Andere Stra&en 5,8 -6,0 16,6 -5,9 1 -5,3 -17,4 -2,9 

lnllllJHUt 3,9 -6,9 13,B -6,4 1 -5,4 --21 ,4 -2., 

Berl!J>(0at) 

Autoboluum 7 :!: 5 2 2 2 

amdea■tnllen 

.lndeN Strollan 784 441 343 598 14 584 122 462 

11111111•-t 791 443 348 600 14 586 122 464 

1) laoh Angaoen der Sanat■vorwaltw,r :!Ur Bau- und Wohnungeweaen gab es n 1.1.1990 in Berlin 63,6 km Autobahnen, 191,0 Im 
luldeastraD"" und 5�6,6 11a anders 6ff■ntl1ohe stra8en. 

5, stra8anverkehrsunfllle und vei,wiglU- Peraonan in Berlin 1m Daze11ber 1990 neoh Tagen 

Stralenverkehraunfl!llle VBrW111lllckte Personen 

ll1 t Seohaohadan Verletzte 

T1g 11111- ■it davon 11it davon 
,..,_ .P.raonen- ina- ina- Getstete ilUI-

aohaden geeut aabwerem 

1 
laiohtem seaamt ..... t Schwer- 11.eioht-

Saohach. Seohaoh. verletste 't'erletste 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1. Buatag 324 49 275 36 239 71 70 20 50 
2, Sonntag 230 32 198 37 161 56 56 5 51 
3. _t., 5'4 49 505 50 455 5B 3 55 8 47 
4. DiB11Bt1111 579 54 525 64 461 70 2 68 10 58 
5. llitt111>oh 578 74 504 48 456 BO 1 79 15 64 
6. Donnerstag 497 57 440 39 401 68 1 67 1) 54 
7, Fuit1g 388 41 347 33 314 46 1 47 3 44 
B. SU•tag 329 4' 286 50 2'6 55 1 54 10 44 
9. Sonnto, 186 15 171 43 128 31 31 31 

10. llonteg 619 69 550 54 496 82 62 15 67 
11. Dierurta., 452 22 430 42 388 24 24 5 19 
12, Nittwooh 409 31 378 4' ,,, 46 46 3 " 
13. Donnerat11 476 32 444 46 398 41 41 8 33 
14. Freitag 47' 45 428 49 m 53 2 51 10 41 
15. Semat„ 317 29 288 38 250 49 49 7 42 
16. Sonntag 225 32 193 34 159 42 42 7 ,, 
17. Montag 439 34 405 33 372 39 39 9 30 
18. Di..,.t1g 424 42 382 Y7 345 54 54 11 43 
19. llittlll>Oh 623 63 560 83 477 82 82 13 69 
20, Donnerotag 721 61 660 78 582 71 2 69 6 63 
21, Freitq 669 62 607 86 521 �7 1 86 10 76 
22, Suatq 466 57 411 88 ,z, 89 2 87 15 72 
2}. Sonnt11 201 21 180 31 149 30 30 3 27 
24, Nonatg 312 24 288 23 265 34 33 ' 30 
z:;. Dienato, 100 11 89 10 79 16 16 2 14 
26. Nittwooh 118 11 107 19 88 16 16 3 13 
27. Donnaret1g 346 35 311 42 269 42 2 40 9 31 
21!. Freit1111 281 27 254 27 227 31 31 6 25 
29. Samat„ 202 ,, 167 37 130 43 43 6 37 
30. Sonnt11111 153 20 133 29 104 28 28 7 21 
31. llont"II 244 31 213 31 182 42 42 16 26 

I�aaamt 11 9'7 1i.O!l 10 729 360 9 369 578 20 1 558 258 300 

13 
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6. Im straßenverkahr verunglückte Personen in Berlin im DneJDber 1990 
nach Art der Verkehrsbeteil.igung 

---------------------

lnllj!eS8lllt 

Art der 
Verkahrsbe­
teiliglll'l!! 

Fahrer und Mitfahrer von 
Mofas, Mopeds 
Motorzweirädern 

mit amtlichen Kennzeichen 
Personenkraftw9gen 
Buesen 
Güterkraftfahrzeugen 
Lendwirtsoheftl. Zugmaschinen 
Sonder-Kfz, nicht 

zur Lastenbefllrderq 
Kraftfahrzeugen zusammen 
Fahrrädern 

darunter im Alter von 

unter 15 Jahren 
anderen Fahrzeugen 

Fußgänger 
darunter 1m Alter von 

unter 15 Jahren 
65 Jahre und älter 

Andere Personen 

lnBgeaamt 

Fahrer und Mitfahrer von 
Mofas,· Mopeds 
Motorzweirädern 

111i t emtlichen Kennzeichen 
Personenkraftwagen 
Buaeen 

GUterkraftfahrzelJ!!en 
LandNirtsoheftl. Zugmaschinen 
Sonder-Kfz, nicht 

zur Laetenbef1lrderung 
Kraftfahrzeugen zueumen 
Fahrrädern 

darunter im Alte� von 
unter 15 Jahren 

anderen Fahrzeugen 
Fußgä11ger 

darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 
65 J ehre und 111 ter 

Andere Personen 

Inegee8lllt 

Fahrer und Mitfahrer von 
Mofas, Mopeds 
Motorzweirädern 

mit amtlichen Kennzeichen 
Personenkraftwagen 
Bussen 
Güterkraftfahrzeugen 
Landwirtsohaftl. Zugmaschinen 
Sonder-Kfz, nicht 

zur Lastenbeförderung 
Kraftfahrzeugen zusammen 
Fahrrädern 

darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 

anderen Fahrzeugen 
F\ißgänger 

darunter im AL ter von 
unter 15 Jahren 
65 Jahre und älter 

Andere Personen 
__ ,.. _______ 

Insgesamt 

Verung lUckte Personen 
, ____ _ 

inBgeeamt 

1578 

6 

26 
598 

24 
22 

3 
679 

69 

7 

229 

45 
38 
1 

978 

Verletzte 

davon 

Getötete insgee8lllt i=----�---­
Sohwerver- Leichtver-

2 3 

Berlin 

20 1558 

Berlin(West) 

6 

26 
598 

24 
22 

3 
679 

68 

7 

5 224 

45 
37 

1 

6 972 

Letzte letzte 

4 5 

258 1300 

6 

4 22 
56 542 

2 22 

2 20 

1 2 
65 614 
5 63 

6 

66 158 

11 34 
14 23 

1 

136 836 

Veränderung in� gegenüber dem Vorjahreemonat 
fl.lr Berlin( West) 

X X X 

X X X X 

0,5 X 0,2 5,1 0,7 
4,3 4,3 X 10,0 
X X X X 

X X X X 

0,3 X o,9 5,B 1,7 
- 19,B X - 20,9 X - 13,7 

X X X 

- 17,6 X - 15,2 - 27,5 8,7 

- 11,B 11,8 X 8, 1 
28,3 X - 17,8 - 33,3 4,2 

X X X 

6,4 X 5,4 - 21,4 2,1 

Berlin ( O,,t) 

17 17 5 12 

11 11 1 10 
377 2 375 58 317 

13 13 13 

9 9 3 6 

5 5 5 
432 2 430 67 363 

18 1 17 ' 14 

3 3 3 

3 3 3 

147 11 136 52 84 

48 48 18 30 
20 4 16 4 12 

600 14 586 122 464 



7, Ursachen bei Straßenverkehrsunfl!llen mit Personen- wid schwerem Sachschaden in Berlin 101 Dezember 1990 naoh Unf"alli'o}ßen 

Ursachen bei 
Fahrzelll!führern 

t.avan 

Unfall­
ursache 

VerkehrstUcht1gke1t 
darunter Alkoholein!luß 

Stral!enbenutzw,g 

nicht angepaßte Geachvind1gke1 t 

Abstand 

Oberholen 

Vorbeifahren 

ijebeneinanderfehren 

Vorfahrt, Vorrang 
darunter 111 chtbeachten dar 
11 reohte vor links 1' 

llichtbeaob.ten der entapr, 
Verkehrezeicb.en 

Abbiegen, Wenden, Rlloklrilrte-
fahren, Ein- und .Anfahren 

fale<>hea Verb.alten segenUbar 
Fußsllll! arn 

Regel 

im ruhend.eft Verkehr, Verkehra-
aicll<!lruns 

Niob.tbeaohten der Beleuchtung■-
vorschritten 

l.aclun,, Basetzi.ms 

andere Ursachen 

Ursachen bei 
Fahrze115en (taclmiache Mlizlgel, 

liartunsamä�el) 

Ursachen bei 
Mg!lngern 

davon 

Verkehrst!lchtigkeit 
darunter AlkoholeinfluB 

falachea Verbal ten be111 Ubar-
schreiten der Fahrbahn 

Hicb.tbenutzen dee Geb.veges 

Niohtbenutzen dar vorg eacb.rie-
banan StraBmeei te 

Spielen auf oder neben der 
Fab.rbahn 

andere Ursachen 

Ursachen bei 
StraBenverb.111 tnlasan 

darunter Glätte oder Soh1Upfr1gkai t 
der Fab.rbahn 

Ureaohen bei 
Kitte�ae1n1'1Uesen 

davon 

Siohtbehlnc:larun« 

Seitenwind 

Unwetter oder llhnliob.as 

Ursachen bei 
Hindernissen 

Sonstige Ursachen 

Ursachen bei 
anderen Personen als 
Fahrzeugführer oder Fußgllnger 

Insgesamt 

Pe:r:sonenschade.n 

Ber lin Berlin Berlin 
(West) (Ost)) 

----

2 ' 

531 968 563 

131 76 55 
122 70 .52 

27 20 7 

279 154 125 

186 133 53 

13 7 6 

3 2 

39 28 11 

197 112 85 

'' 25 8 

121 51 70 

227 165 62 

231 162 69 

13 13 

6 2 4 

2 

177 94 83 

9 4 5 

295 158 137 

'9 23 16 
36 21 15 

24' 126 117 

7 6 

1 

5 2 3 

146 75 71 

143 75 68 

3 2 

3 2 

5 2 3 

1 989 1 208 781 

Schwerer Sachschaden 

Verlln- 1) Varlln- 1) 
derung :,: Berlin Berlin Berlin derur11 :& 

Bln,(W) (liest) (Oat) Bln, (W) 
-------

4 5 6 7 B 

-10,7 1 922 1 412 510 7,9 

-16,5 182 124 58 3,3 
-17,6 174 116 58 -1,7 

-9,1 39 29 10 16,0 

-11,0 420 294 126 38,7 

-16,4 442 350 92 13,6 

X 16 13 3 X 

7 4 3 X 

X s, 61 22 19,6 

15,5 168 114 54 -19,7 

-3,8 33 28 5 -26,3 

24,4 90 48 42 -34,2 

-3,5 297 237 60 3,9 

-16,5 

X 7 6 

X 4 3 X 

2 2 

-29,9 255 175 80 -7,9 

I 8 4 4 

-22,5 13 9 4 

-11,5 
-19,2 

-25,9 8 5 3 I 

X 

X 4 3 

-17,6 271 185 86 41,2 
271 

-17,6 185 06 41,2 

X 2 z 

X 2 2 

X 

l 5 ' 2 X 

2 2 

-13,1 2 223 1 615 608 10,9 

15 
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8, strd(lffl'"er.kehni:un.f',!Ule "Und veriqlUckte Pereomm !n Bei:Un l!leit 1970 

Jahr 

Monat 

1970 •....•.•.••• 
197'1 ••••• �. � •• ■ � 

1972 •••••••••••• 
197' •••••••••••• 
1974 ·······"··· 
1975 •••••••••••• 
1976 ·······"··· 
1977 , ••••••••••• 
1978 ............ 
1979 • •••.••.•••• 
1980 ............ 
1981 • ••• � ■ •••• ■• 

19112 ....... , .... 
1983 ............ 
1964 ............ 
1985 ............ 
1986 ............ 
1987 ............ 
1988 ............ 
1989 ............ 

1970 , .•••.•.•.•. 
1!l71 • •• ••••• ■• � ■ 

1972 ............ 
1973 ............ 
1!l74 ............ 
1975 ............ 
1976 ............ 
1977 ............ 
1978 ............ 
1!l79 ............ 
1980 ............ 
1981 ............
1982 ............ 
1983 •••••••••••• 
1984 •••••••••••• 
1985 •••••.•••••• 
1986 ............ 
1987 ............ 
1988 • •• ••••••••• 
1989 , ........... 

Str■Oenv-erlcehl"11un1'.lille VarunglUokte Per.soru»i. 

ait 
!na- Personen-

••e.urt 1) 11chadwl 

.., ______ ----

1 2 

66 434 14 313 
62 122 13 9!>4 
64 661 14 365 
65 130 1, 861 
59 753 13 176 
62 435 12 660 
69 802 13 236 
74 90 13 955 
78 570 14 071 
81 382 13 335 
81 528 13 698 
82 m 13 635 
76 165 12 867 
85 398 13 236 
86 733 12 570 
95 078 12 133 
99 814 12 21� 

103 851 11 ;ar 
100 466 11 732 
101 904 12 235 

5 275 
5(2! 

, 45, 
5 512 
5 237 
5 116 
5 655 
6 159 
5 543 
5 004 
4 959 
4 982 
4 774 
5 185 
4 823 
4 751 2 478 
4 801 2 566 
4 777 2 473 
4 907 2 492 

10 669 2 280 

:mit BAotu,C-Mldllffl 

ina-
geamt 

3 

52 121 
48 16B 
50 296 
,, 269 
46 577 
49 775 
56 S66 
60 988 
64 499 
6B 047 
67 830 
68 592 
63 278 
72 162 
76 16J 
B2 !l-15 
B7 602 
95 254 
88 734 
89 668 

8 389 

davon 11!t 

aohwerom l loloht.., 

�:
D

�:..���-

ins- Getöhte 

w-eaamt 

------ -------

6 7 

BarUn(lfut) 

9 171 42 950 18 503 357 
10 0,58 ,e 110 1B = 413 
11 615 38 681 18 fF.17 373 
12 155 39 134 17 860 324 
11 998 34 579 15 971 331 
14 055 35 721) 16 594 313 
17 201 39 365 16 BSD 278 
2D 403 411 5C5 17 628 286 
23 555 41 144 17 855 284 
26 339 41 706 16 772 210 
28 447 39 383 17 253 261 
32 515 36 077 17 25B .,, 
31 304 31 !l74 15 849 218 
12 186 59 976 16 354 211 
10 363 65 800 15437 168 
10 o,, 72 914 14 771 150 
10 505 77 097 14 85B 156 
10 551 81 703 14 012 134 

9 576 79 156 14 31' 1'4 
9 553 80 10, 14 816 109 

BorUn(Oot) 

4 031 135 
3 804 119 
3 905 105 
3 1D0 100 
3 "4 ,oo 

3 189 92 

3 139 101 
3 BB1 12, 
3 568 107 
3 096 98 
2 916 !l4 
2 897 65 
2 000 77 

2 896 76 
3 019 71 

2 273 2 922 85 
2 235 3 D38 89 
2 304 2 934 71 
2 415 2 883 96 
2 324 6 065 2 656 86 

in.s-
,111.IHllll.t 

8 

18 146 
17 809 
18 324 
17 536 
15 640 
16 281 
16 572 
17 342 
17 551 
16 562 
16 992 
17 0� 
15 631 
16 143 
15 269 
14 621 
14 702 
13 878 
14 179 
14 707 

3 896 
3 685 
3 800 
, 600 
3 234 
, O!l? 

3 638 
3 758 
3 461 
2 998 
2 822 
2 e1i 
2 so, 
2 820 
2 948 
2 837 
2 !l-19 
2 863 
2 787 
2 570 

Yliillrletße 

davon 

Sah .. ,-1 Loioht-
verlet:Ztliill v.-rl■trle 

9 10 

3 552 14 594 
3 255 14 554 
3 691 14 533 
3 333 14 2D3 
3 446 13 194 
2 782 13 4!19 
2 854 13 718 
3 107 14 235 
3 156 14 395 
2m 13 785 
2 757 14 235 
2 754 14 273 
2 548 13 083 
2 514 13 629 
2 365 12 904 
2 096 12 525 
1 938 12 764 
1 854 12 024 
1 861 12 318 
1 842 12 865 

1) Von 1970 b!s 1998 tur BerUn{Oat) nur d!e Onf'llla mit .Pa:riaon,an- UM. aoh119rem Saohsohaiden. 

9. Stra8mv■rbhr■Wlfi.ll• m!t. .Paraomtn11cbaden l.ni. d11.b■.1 v11rW1,1lilckte Per■onen in Berlin von J'anu■r bi11 lJ,1-11,l!llllber 1990 nach Bor..1rke:n 

Strdenv■rbbrl!lunfllle mit Pa1:■01111n■� ·1■..kln 

Yeruaa:l:ckt■ ParSCJnen 

BHirll: Varlet.:lllte 
insslilaamt 

insgesimt Getl5tete 

1 

davon 
ilJ.l'!Hllllt 

Solun,rv
:

ht.to ! Loiohtv
:

letzte 

1 2 3 4 

••u� ··· ······· · · · · · ·· 521 6,0 14 616 

'l'ie:rgarten • , •• , , , ••.•• ' 031 1 287 5 2B2 156 1 126 

Woddill& ............... 970 1 184 7 1 177 142 1 o,s 

Pzi::.usle.u.er B■1'B • � • • • •  ■ 501 6'4 19 615 

Fl:iedriahshain • , .•• , •• 398 501 14 487 

Kt'■uail&ts ............. 996 1 204 1 1!l7 142 1 055 

Charlat.t.nbutS ........ 1 2 252 8  244 220 2 024 

Spandau ...... � ........ 1 142 1 365 ,, 1 372 175 1 197 

Wil.Jla-rad.orf • • • • • •  -� ■ • •  1 056 1 287 1 1 280 143 1 137 

Zebl.ePdoi'.f · · ·· · ··· · · · ·  609 753 9 744 119 62.5 

SoMneberg ............ 1 013 1 267 10 1 257 159 1 098 

S'tegUtz .......... � ... 869 1 057 14 1 043 91 952 

tapel.ho.C , •.•.•••.•.• , 9!19 1 227 9 1 21C 17'1 1 047 

)leuldUln ·············· 264 1 556 11 1 545 1!l7 1 348 

Traptow .•.•..•.•...... 354 455 14 441 

JC6pen1ck .............. ::'�1 474 9 465 

Lichtenberg ........... 436 52.5 11 514 

Va-IBense,e ............. 213 � 10 �60 

PMkoW ... � ........... � 365 476 11 465 

hiniclumdorf ......... 1 169 1 443 11 1 432 211 1 221 

Hah111nachHrhau:.1en ...... 271 339 334 

MR.t,"Z,ethn. . . . . . . . . . . . . . . . 307 371 366 

I�llerMorf ........... 203 245 242 

.Berlin 16 970 20 B22. 226 20 596 X �
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�O� Ia. Straßenverkehr verunglückte Personen in Berlin seit dem 1. Quartal 1989 nach Altersgruppen und auegewähl ter Art 
der Verkehrsbeteiligung 

Jahr 

Quartal 

Altersgruppe 

�989 

1. 

2. 

,. 

' 
�-

Quartal 
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 bis unter 65 
65 and älter 

Q1,u1rtal 
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 bis unter 65 
6 5 :.md älter 

Quartal 
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 l:>is unter 35 
35 bis unter 65 
65 und älter 

Quartal 
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 bill unter 65 
65 und älter 

1990 

1. Quartal 
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 bis unter 65 
65 und älter 

2, Quartal 
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 bis unter 65 
65 und älter 

3. Quartal
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 bis unter 65 
65 und älter 

4. Quartal
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 bis unter 65 
65 und älter 

-1. bis 4. Quartal 1989
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 b!s unter 65 
65 und älter 

1. bis 4. Quartal 1990
unter 15 Jahren 

15 bis unter 21 
21 bis unter 35 
35 bi.s unter 65 
65 und älter 

VerWljflückte Personen 
------------- ------------

inegesamt Getötete Schwerverletzte 1) Leichtverletzte 1) 
----- -------------------- ---------------------

darunter darunter darunter darunter 
ins- ------------ ins- ins- ins- --------------
gesamt Rad- Fuß- gesamt Rad- Fuß- gesamt Red- FUß- gesmnt Rad- Fuß-

fahrer gänger fahrer gllnger fahrer gänger fahrer gänger 
------- ------ ------ ------- ------ ----- ------ ------ ------- ------ ------ ------

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
-----------------------

Berlin('ii'est) 

262 46 149 49 2 44 213 44 105 
291 34 42 31 5 10 259 29 32 

1 092 119 119 12 3 110 10 27 970 109 89 
1 003 123 181 4 4 112 18 52 887 105 125 

197 17 111 9 8 59 2 48 129 15 55 

567 250 232 83 23 55 484 227 177 
505 184 40 68 14 7 437 170 33 
754 436 111 7 1 1 184 41 28 563 394 B2 
276 330 179 8 1 2 125 34 40 143 295 137 
254 22 112 5 3 52 7 37 197 15 72 

423 191 150 68 17 46 354 174 103 
411 155 25 36 12 2 375 143 23 

1 739 440 114 8 1 4 177 35 16 554 404 94 
1 226 327 173 7 2 3 143 3B 48 076 287 122 

290 41 145 9 9 69 11 49 212 30 87 

276 57 140 39 7 32 237 50 108 
,,, 58 46 1 46 3 12 306 55 33 
388 171 162 7 159 13 37 1 222 157 124 
213 262 244 12 2 8 164 21 79 1 037 139 157 
265 19 143 18 16 66 5 53 181 14 74 

334 64 175 51 10 38 282 54 136 
322 51 53 44 5 15 278 46 38 

1 158 141 124 5 2 X 108 10 32 045 129 
1 015 117 221 7 X 114 13 65 894 104 150 

227 18 102 14 1 12 58 5 44 155 12 46 

556 218 228 1 88 18 62 467 200 166 
478 147 48 54 16 9 424 131 39 

1 891 476 130 9 1 192 43 15 1 690 432 115 
1 323 271 200 ' 1 2 117 28 39 1 203 242 159 

294 30 116 8 8 74 11 47 212 19 61 

441 171 176 2 2 6, 17 44 376 154 130 
507 147 46 4 2 63 12 11 440 135 33 

1 996 494 146 9 212 43 34 1 775 450 112 
1 442 317 219 7 1 5 149 37 47 1 295 279 167 

263 33 117 17 2 12 58 7 44 188 24 61 

265 31 154 73 7 54 192 24 100 
330 21 35 8 3 82 4 13 2,0 17 19 
761 37 81 9 1 4 145 3 28 607 33 49 
504 24 101 15 2 9 87 6 38 402 16 54 
102 4 60 20 1 16 23 1 20 59 2 24 

Berlin( Ost) 

412 52 280 4 3 
446 36 58 8 1 2 
766 42 165 18 9 
679 50 238 29 23 
207 10 146 27 25 

646 92 399 6 5 
817 47 92 14 1 4 

1 581 97 231 20 2 10 
1 242 58 339 31 4 21 

308 18 196 38 2 33 

Unterteilung nach Schwere der Verletzung fUr Berlin(Ost) nicht m6glich, Zahl der verletzten Personen durch DifferenzrechnWllf 
der Spalten 1 bis 6. 
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11. Strallenverkehraw1fälle und verunglUokte Personen in Berlin(lleet) Jonuer bis llezember 1989 und 1990 neoh Bezirken 

Bedrk 

Tiergarten ..... . 

ll'edding •••••.••• 

Kreu2be:rg •• , •••• 

CharlottenbU>"!I •• 

Spandeu ••••••••• 

llilmenul.ort ••••• 

Zehlendorf 

SchHneberg 

Steglitz , ••••••• 

Te11pelhDi' • , ••••• 

leukölln ...... .. 

Reiniokendorf ••• 

l!orlin(West) 

'1"1erg ttten � ••••• 

llodding , • , • , • , • , 

Kreuzberg ••••••• 

Chorlottenburg •• 

Spandau .... •• ••• 

Wilmerador.r ••••• 

ZehleDdorf 

8oh!lneberg 

StOBlitz •••••• , • 

Tempalho.f ••• • .• � 

�eukijlln •••• , •• , 

Reinio.kendorf ••• 

Berlin(West) 

Tiergarten , ..... 

lledding ••.•••••• 

KreuzbeEg ••••••• 

Charlottenburg .. 

Spondau ., ••••••• 

ll1lmersd0rf ..... 

Zehlendort 

Schöneberg 

Steglitz •••••••• 

Tempelhof ••••••• 

Neukijlln •.• , •••• 

Reiniakendorf ..... 

Berlin(lleet) 

Vert.Jtl.S'lliokte Pe-rsonen 

l 
Straßenverkehrsunfälle 

----- ----
mit Saohsohad.en 

ina- mit devon mit 
gesamt Personen- ins- --------1 ins- Getatete 

--�-
soh

� 
ges

�
t ::

�
:� 1 �!�oh� g es;

: 
___ 

7
_

6 93B 

6 568 

7 655 

15 77D 

7 713 

8 317 

4 261 

8 8!19 

8 060 

8 062 

10 :J62 

8 B59 

101 904 

8 ,488 

8 326 

8 999 

16 743 

8 558 

8 821 

4 692 

8 3::SO 

B 569 

9 100 

12 542 

10 095 

11} 263 

22,:5 

26,B 

17,6 

6,2 

11 ,o 

6, 1 

10, 1 

-5,B 

6,3 

12,9 

15,5 

14,0 

11,2 

904 

788 

891 

003 

940 

591 

991 

917 

966 

273 

126 

12 236 

D31 

970 

996 

BB2 

142 

056 

609 

013 

869 

999 

284 

169 

13 020 

14,0 

23,1 

11,8 

2,0 

13,9 

12,3 

3,0 

2,2 

-5,2 

3,4 

0,9 

},8 

6,4 

6 034 

5 780 

6 764 

13 924 

6 710 

7 377 

3 670 

7 B4B 

7 143 

7 096 

9 589 

7 733 

89 668 

7 457 

7 356 

8 003 

14 B61 

7 416 

7 765 

4 083 

7 }17 

7 700 

B 101 

11 258 

8 926 

100 243 

23,6 

27,3 

18,3 

6,7 

10,5 

5,3 

11,} 

-6,B 

7,8 

14,2 

17,4 

15,4 

11,8 

Januar b1s Dezember 1989 

741 

628 

655 

449 

753 

838 

403 

673 

581 

B16 

110 

916 

9 563 

5 293 

5 152 

6 109 

12 475 

5 957 

6 539 

3 267 

7175 

6 562 

6 280 

8 479 

6 817 

80 105 

109 

961 

075 

2 216 

247 

146 

727 

19B 

088 

184 

507 

358 

14 816 

Januar bis Dezember 1990 

B29 6 628 2B7 

725 6 631 184 

772 7 231 204 

478 13 383 2 252 

782 6 634 385 

B96 6 869 287 

455 3 628 753 

755 6 56.2 267 

526 7 174 057 

811 7 290 227 

182 10 076 556 

048 7 878 44} 

10 259 89 9B4 15 902 

Veränderung ln" 

11,9. 25,2 16, 1 

15,4 28,7 23,2 

17,9 18,4 12,0 

2,0 7,} 1,6 

::1,9 11,4 11,1 

6,9 5, 1 12,3 

12,9 11, 1 },6 

12,2 -B,5 5,8 

-9,5 9,3 -2,8 

--0,6 16, 1 ;1,6 

6,5 18,B 3,3 

14,4 15,6 6,3 

7,} 12,3 7,} 

5 

B 

12 

8 

12 

8 

8 

9 

10 

10 

11 

109 

5 

7 

7 

8 

13 

7 

9 

10 

14 

9 

11 

11 

111 

X 

X 

X 

l 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

1,a 

Verletzte 

davon 
lns-

g e.semt S0hNE1r-
l 

Leicht.-
�=::==: verletzte 

8 9 10 

104 

953 

067 

2 204 

239 

134 

719 

190 

079 

174 

497 

347 

14 707 

282 

177 

19'7 

2 244 

372 

280 

744 

257 

043 

1 218 

1 545 

1 4:52 

15 791 

16,1 

23,5 

12,2 

1,8 

10,7 

12,9 

3,5 

5,6 

-3,3 

3,7 

3,2 

6,3 

7,4 

135 

125 

106 

236 

164 

125 

140 

152 

93 

231 

183 

i 842 

156 

142 

142 

220 

175 

143 

119 

159 

91 

171 

197 

211 

1 926 

15,6 

13,6 

34,0 

-6,8 

6,7 

14,4 

-15,0 

4,6 

-2,2 

12,5 

-14,7 

15,3 

4,6 

961 

96B 

075 

009 

579 

038 

986 

022 

266 

164 

12 865 

126 

035 

OS, 

2 024 

197 

137 

625 

098 

952 

1 047 

1 ,4a 

1 221 

13 865 

16,2 

25,0 

9 1 8 

2,8 

11,3 

12,7 

7,9 

5,B 

-3,4 

2,4 

6,5 

4,9 

7,B 

8



'2, Straßenverkehrsunfälle und verw,glüclcte Personen in BorUn(liest) Jsr,uar bie Iltzember 1989 und 1990 nach Uni'allarten 

Uni'allert 

Z'JeammenstoB mit 
anderem Fahrzeug t 
:lae 
anfährt, anhält 
oder im ruhenden 
'/orkBhr steht 

vorausfährt oder wartet 

seitlich in glei<>ber 
Riohtur,g fährt 

einbiegt oder kreuzt 

Zaaammenatoß zwischen 
Fahr••'-'i und .fullsliqier 

&uf']>rall auf llindernis 
auf dar Fahrbahn 

Abkommen von der Fahrbahn 
nach raohts 
nach linl<s 

U:if all anderer Art 

zue-enotoJI mit 
anderem. Fllhrlieu,, 
du 
anfl!hrt, anl>lil t 
oder im ruhenden 
Vorkehr steht 

vorauafihrt oder wartet 

seitlich in gleicher 

IUohtun, fllhrt 

ent.gecenkoant 

einbiegt oder kreuzt 

Zus11111111enatoB zwiaohen 
Fahrzeug und Fu.Bgänger 

Aufprall auf llind.arnia 
au! der Fahrbahn 

A!>komman von der Fahrbahn 
nac.h rechts 
nach links 

Unfall anderer Art 

Iru,geeamt 

Zus11111111s1U1toB mit 
anderem Fahrzeug , 
das 

anfährt, anhlil t 
oder im ruhenden 
Verl<ehr steht 

vorausfiihrt oder wartet 

seitlich in gleicher 

Richtung tllhrt 

er,t.g egenkoamt 

einbiegt oder kreuzt 

Zu.eamm.ensto.13 zwischen 
Fahrzell@ und .lllßgär,ger 

Aufprall auf Hindernis 
auf der Fahrbahn 

Abkommen von der Fahrbahn.. 
nach rechts 
ne.oh linke 

Unfall anderer Art 

In86eBamt 

straßenverkehraunfälle 

mit Saohschaden 

davon mit 
ins- mit lne- 1---------1 ina-1�:•��- ��::;;: -gea�-- ;���-1����- gee�t 

Verwig lUckte Personen 

Getl!tete ins-

Ve..-letste 

davon 

gesamt 

7 8 

Bchwer-
1 

Lei oht­
_
____________ ��:� vel'let2te 

9 10 

Januar bis De�ember 1989 

8 160 

1 450 

20 452 

2 676 

584 

1 729 
1 548 

5 029 

101 904 

36 287 

29 608 

10 455 

1 490 

23 451 

2 914 

525 

6Er7 
435 

5 411 

113 263 

8,1 

10,9 

2a,1 

2,8 

14,7 

8,9 

-10, 1 

-2,4 
-7,3 

7,6 

11,2 

930 

2 17} 

407 

221 

4 216 

2 545 

6B 

283 
240 

1 153 

12 236 

949 

2 231 

459 

236 

4 636 

2 780 

61 

280 
255 

1 133 

13 020 

2,0 

2,7 

12,8 

6,8 

10,0 

9,2 

-10,3 

-1, 1 
6,3 

-1,7 

6,4 

32 639 

24 534 

7 753 

1 229 

16 236 

1}1 

516 

1 446 
1 308 

3 B76 

69 668 

35 338 

27 377 

9 996 

1 254 

18 815 

134 

464 

1 407 
1 180 

4 278 

100 243 

8,3 

11,6 

2B,9 

2,0 

15,9 

2,3 

-10,1 

-2,7 
-9,8 

10,4 

11,8 

2 611 

499 

192 

2 830 

16 

25 

466 
440 

518 

9 563 

30 028 

22 568 

7 254 

1 037 

13 406 

115 

491 

960 
868 

3 358 

80 105 

1 060 

2 787 

493 

347 

5 217 

2 874 

353 
j15 

297 

14 816 

Januar bis De1uber 1990 

2 933 J2 405 1 085 

2 057 25 320 2 886 

534 9 462 554 

183 1 071 379 

3 020 15 795 5 849 

15 119 3 102 

19 445 64 

509 698 3r, 
432 748 324 

557 3 721 286 

10 259 89 984 15 902 

Veriil'ldarung in � 

12,, 7,9 2,4 

4,6 12,2 3,6 

7,0 30,4 12,4 

-4,7 3,3 9,2 

6,7 17,B 12, 1 

X 3,5 7,9 

X -9,4 -12,3 

9,2 -(),4 5,7 
-1,8 -13,B 2,9 

7,5 10,8 -0,8 

7,3 12,3 7,3 

4 

2 

3 

6 

11 

66 

7 
9 

109 

4 

2 

2 

5 

12 

72 

10 
2 

2 

111 

X 

X 

X 

9,1 

I 
X 

1,e 

1 056 

2 785 

490 

341 

5 2o6 

Z_ BOB 

73 

346 
306 

296 

14 707 

1 081 

2 884 

552 

374 

5 837 

3 030 

64 

363 
322 

284 

15 791 

2,4 

3,6 

12,7 

9,7 

12, 1 

7,9 

-12,3 

4,9 
5,2 

-0,9 

7,4 

121 

86 

46 

53 

469 

6 

81 
B7 

166 

842 

120 

84 

31 

r, 

562 

745 

6 

94 
80 

131 

926 

-0,8 

-2,, 

-32,6 

37,7 

19,B 

2,5 

16,0 
-8,0 

-21,1 

4,6 

444 

288 

4 737 

2 081 

67 

265 
219 

1 130 

12 865 

961 

2 BOO 

.521 

301 

5 275 

285 

58 

242 

153 

13 1165 

2,e 

3,7 

17,3 

4,5 

11,4 

9,8 

-13,4 

1,5 
10,5 

2,0 

7,8 

19 
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1:,. StraSenve:rkshreunCälle mit Peraonen- und schwere.: Sachschaden sowie verunglllckte Personen in Berlin(Veat) Januar b!s Dez•ber 
1989 und 1990 nach llnfalltypen 

Untalltyp 

hhrunfall 

Einbiegen-, Kreuz-en­
Unfall 

Überschreiten­
Untall 

lll,fall durch 
ruhenden Varkebr 

Bonstlßer Unrall 

Insgeaa11.t 

Pahruntall 

AJ,b19t!e-Untall 

Einbiegen-, Kreuzen-
Unfall 

1/benobrei ten-
Unfall 

Unfall duroh 
ruhenden Verkehr 

ltifall 11n Ll[q;s-
verkehr 

Bonstlßor Unfall 

lllS8'8SBllt 

Fahrunfall 

Abb11111e-Ul>Eall 

Einbiegen-, Kreuzen-
Unfall 

Ubersohr■iten-
Uofall 

Unfall duroh 
ruhenden Verkehr 

Unfall i• Läqi: s-
ve:rkeh&" 

Sonstiger Unfall 

Insgesaat 

atraßeIIV'erkebrsunfiille Ve:rqlüokte P9raonen 
1---------------1---,-·----------------------

1no,­
gesamt 

3 936 

3 770 

2 001 

2 rn

4 155 

3 020 

21 799 

2 126 

4 ,00 

4 116 

2 149 

2 939 

4 404 

'245 

23 279 

-1,7 

9,2 

51,2 

7,4 

6,7 

6,0 

7,5 

6,8 

,nj,t 
Personen­

schaden 

2 

876 

2 552 

2 210 

1 953 

1 010 

2 176 

1 459 

12 236 

B10 

2 801 

2 4o6 

2 088 

996 

2 390 

1 52.9 

13 020 

-7,5 

9,B 

a,51 

6,9 

-1 ,4 

9,J 

4,8 

6,4 

mit 
aohveren 
Sachsch. 

3 

lna­
geaamt 

4 

Getötete 

5 

Januar bis Dezember 1969 

1 092 22 

3 062 9 

1 56a 2 762 9 

-48 2 223 

1 744 3 

;:; 811 B 

1 561 1 708 2 

14 816 109 

Januar bis Dezember 1990 

316 05' 18 

499 438 9 

1 710 3 059 5 

61 2 366 67 

1 943 1 143 3 

2 014 3 094 ' 

1 716 1 749 6 

10 2.59 15 902 111 

Verirulerq in� 

2,3 -3,6 X 

a,, 12,3 

9,6 10,8 X 

27,1 6,4 19,6 

11,4 -1,3 

1,8 10, 1 I 

9,9 i,4 X 

7,3 7,3 1,8 

ina­
gesamt 

6 

1 070 

� 053 

2 753 

2 167 

1 155 

2 so, 

1 706 

14 707 

1 035 

3 429 

3 054 

2 299 

1 140 

3 D91 

1 743 

15 791 

-3,3 

12,, 

1D,9 

6, 1 

-1,3 

10,3 

2,2 

7,4 

Verlatzte 

davon 

Schwe

7 

r-
I--

L
-
•
-
1
-

•h
_
t-
__ verletzte verletzte 

8 

255 815 

274 2 779 

265 

617 1 550 

111 , 044 

142 2 661 

17B 1 52B 

; 842 12 B65 

256 779 

313 3 116 

313 2 741 

633 1 666 

100 1 040 

129 2 962 

182 561 

1 926 13 865 

0,4 -4,4 

14,2 12, 1 

1B, 1 10,2 

6,2 7,5 

-9,9 -0,4 

-9,2 11,3 

2,2 2,2 

4,6 7,B 



14. S�ra3en·rerkehrsunf'älle mit Personen- und schwerem Sachschaden sowie verunglUckte Personen .in BerUn(West) Januar bis 
De2.embe:- 1989 und 1990 nach Straßenarten 

üni'.alltyp 

Autobahnen 

Bundeei,traß en 

Andere Straßen 

Insgesamt 

Autobahnen 

Bundesstraßen 

Andere Straßen 

Insgesamt 

Autobahnen 

Bundee11traßen 

Andere Straßen 

Insgesamt 

StreJ!enverkehrsunfälle Verunglückte Personen 
1------·----·------- -------------

ins­
gesamt 

mit mit 
Personen- schwerem 

schaden Sschsch, 

-------- ----

1 014 466 548 

2 870 732 138 

17 915 10 038 7 877 

21 799 12 236 9 563 

1 117 510 607 

3 392 2 054 338 

18 770 10 456 8 314 

23 279 13 020 10 259 

10,2 9,4 10
1
8 

18,2 18,6 17,6 

4,8 4,2 5,5 
----------

6,8 6,4 7,3 

ins­
gesamt 

4 

Getatete 

5 

Januar bis Dezember 1989 

645 7 

2 161 15 

12 010 87 

14 816 109 

Januar bii, Deze111ber 1990 

676 5 

2 586 23 

12 640 83 

15 902 111 

Veränderung in� 

4,8 X 

19,7 X 

5,2 -4,6
-------

7,3 1,8 

Verletzte 
---------------------

ins­
gesamt 

6 

638 

2 146 

11 923 

14 707 

671 

2 563 

12 557 

15 791 

5,2 

19,4 

5,3 

7,4 

davon 

Schwer- Leicht-
verletzte verletzte 

7 8 

87 551 

271 875 

484 10 439 

1 842 12 865 

69 602 

307 2 256 

550 11 007 

926 13 865 

-20,7 9,3 

13,3 20,, 

4,4 5,4 

4,6 7,8 

1) Nach Angaben der Senatsverwalturig für Bau- und Wohmmgsnsen gab es am 1.1.1990 in Berlin(West) 46,4 km Autobahnen, 100,5 km 
Bundesstraßen und 2790,2 km andere öffentliche straBen. 
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15. Im Straßenverkehr verunglilckte Personen in Berlin Januar bis Dezember 1989 und 1990
nach Art der Verkehrsbeteiligung

--------------

Verunglilckte Personen 

Art der Verletzte 
Verkehrsbe-
teiligung davon 

insgesamt GetBtete inl!lgesamt 
Schwerver- Leichtver-

letzte letzte 
-------- -------------

1 2 3 4 5 
----------

Januar bis Dezember 1989 
Fahrer und Mitfahrer von 

Mofas, Mopeds 216 216 26 190 
Motorzweirädern 

mit amtlichen Kennzeichen 1389 8 1381 220 1161 
Personenkraftwagen 6699 25 6674 488 6186 
Bussen 302 302 20 282 
Güterkraftfahrzeugen 239 1 238 29 209 
Landwirtschaf'tl. Zugmaschinen 
Sonder-Kfz , nicht 

zur LastenbefBrderung 92 92 13 79 
Kraftfahrzeugen zusammen 8937 34 8903 796 8107 
Fahrrädern 3205 8 3197 318 2879 

darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 545 545 49 496 

anderen Fahrzeugen 2 2 2 
fu.Bgänger 2643 67 2576 725 1851 

darunter im Alter von 
imter 15 Jahren 673 1 672 178 494 
65 Jahre und älter 515 3B 477 188 2B9 

Andere Personen 29 29 1 28 

--------------

Insgesamt 14816 109 14707 1842 12865 

Januar bis Dezember 1990 
Fahrer und Mitfahrer von 

Mofas, Mopeds 281 3 278 44 234 
Motorzweirädern 

mit utlichen Kennzeichen 1540 9 1531 255 1276 
Personenkraftwl!lgen 7233 14 7219 501 671B 
Bussen 403 2 401 14 387 
Gilterkraftfahrzeugen 249 249 19 230 
Landwirtechaftl. Zugmaschinen 2 2 1 1 
Sonder-Kfz, nicht 

zur LaatenbeförderUIJ8 106 1 105 8 97 
Kraftfahrzeugen zusammen 9814 29 9785 842 8943 
Fahrrädern 3206 12 3194 328 2866 

darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 531 531 50 481 

anderen Fahrzeugen 3 3 1 2 
Fußgänger 2859 70 2789 753 2036 

darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 763 4 759 185 574 
65 Jahre und älter 466 43 423 187 236 

Andere Personen 20 20 2 18 
-------

Insgesamt 15902 111 15791 1926 13865 

Veränderung in )C 
Fahrer und Mitfahrer von 

Mofas, Mopeds 30,1 X 28,7 69,2 23,2 
Motorzweirädern 

mit amtlichen Kennzeichen 10,9 X 10,9 15,9 9,9 
Personenkraftwegen 8,0 - 44,3 8,2 2,7 8,6 
Bussen 33,4 X 32,8 - 30,0 37,2 
Güterkraftfahrzeugen 4,2 X 4,6 - 34,5 10,0 
Landwirtschaft!. Zugmaschinen X X X X 
Sonder-Kfz, nicht 

zur Lastenbef8rderung 15,2 X 14, 1 X 22,8 
Kraftfahrzeugen zusammen 9,8 - 14,7 9,9 5,8 10,3 
Fahrrädern X o, 1 3, 1 0,5 

darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 2,6 2,6 2,0 3,0 

anderen Fahrzeugen X X X X 
Fußgänger B,2 4,5 8,3 3,9 10,0 

darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 13,4 X 12,9 3,9 16,2 
65 Jahre und älter 9,5 13,2 - 11,3 0,5 - 18,3

Andere Personen - 31,0 - 31,0 X - 35,7
--------

Insgesamt 7,3 1,B 7,4 4,6 7,8 
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1b. Ursacllan bei Straßenverkehrsunf'iillen ■it Personen- un4 schwerem Sachschaden in Berlin(Weat) Jenuar bis llaz..,.ber 1969 und 1990 
naoh Un.!1111:Col,gan 

Peraonenachaden Sohvarer Sacllaohodan 

Unfall-
ur11aoha Januar - Januar - Verlnde- Januar - Januar - Verllnde-

Dezambar llaHtober rung Il8H11ber Du„ber rung 
1989 1990 in" 1989 1990 1n" 

1 2 3 4 5 6 

Uraaohan bei 
15 7-'6 � Fahrzeugtllhrarn 14 825 6,, 12 9:,1 13 9':ff 8,2 

davon 

VerkehrstUohtigkei t 918 905 -1,4 166 194 2,4 
darunter ilkoholeintluB 838 B:z5 -1,6 104 128 2,2 

Stro.Benbenutzuqi Tf2 810 4,9 266 265 -0,4 

nicht IIJOIIBpaßte Gaaohwind;lgkei t 844 820 -1,3 842 842 

Jhstslld i 611 2 647 1 ,4 3 675 4 052 10,, 

!lbarholen 226 211 -6,6 156 119 -23,7 

Vorbeifahren :,7 35 -5,4 69 62 -10,1 

Nabaneinandarfahren 427 489 14,5 550 578 5,1 

Vorfahrt, Vorrang 618 81:, 12,1 :,46 488 10,5 
darunter liiohtbeaohten der Regal 
"rechts vor 11nk811 349 405 16,0 388 400 3,1 

Niohtbaaohten dar eatapraohenden 
Verl<ehrneichan 818 886 8,3 678 688 1,5 

Abbiegen, llanden, Rllok.«rta-
fahren, Ein- und Anfahren 3 413 3 714 8,e 2 701 2 911 7,8 

falsches Verhelten sOIJenUber 
l'ullgK1111 ern 601 730 8,1 3 X 

ia rul>enden Verkehr, Verkehra-
aicherung 363 367 1,1 52 61 17,3 

Niohtb■aohten dar Beleuohtu,,.11-
voraohriften 27 26 -3,7 21 23 9,5 

Ladw,g , Be■-tsung 45 " -26,7 58 51 -12,1 

andere Uruohan 923 136 23,1 1 026 351 31,7 

Ursachen bei 
Fahrzeugen ( taohnisohe llllngel, 

1lartw,gomll1111el) 106 123 16,0 85 115 35,3 

Ursachen bei 
.Fußgllrgern 2 082 2 329 11,9 41 61 48,8 

davon 

Varkahrstuoht;lgkait 213 228 7,0 8 13 X 
darunter Al.koholein!luß 183 209 14,2 7 11 X 

falsches Verhalten beim Ober--
.schreiten der Fahrbahn 1 744 949 11,8 33 41 24,2 

Hiohtbenutzan du Gehweges 70 106 51,4 

lliohtbenutaen der vorgeaohri-
benen stra8en&ei te 

Spielen auf ocler neban der 
Fahrbahn 12 8 X 

andere Uraaohen 47 41 -12,8 8 X 

Uruohan bei 
Strallenverhältnissen 618 667 7,9 933 897 -3,9 

darunter Gllltte oder SohlUpfrigkei t 
dar Fahrbahn 606 659 8,7 9:53 895 -4,1 

Ursachen bei 
llittarui,gaeinflU.seen 56 24 -57,1 34 29 -14,7 

davon 

Sichtbehinderung 49 22 -55,1 32 2S -12,5 

Saitenvind 'l X X 

Un .... ttar oder lihnlicbaa 5 X 

llraachan bei 
Hindarniaean 105 85 -19,0 49 41 -16,3 

Sonatige Ursachen 11 7 X 2 X 

Ursaohan bei 
anderen Personen als 
Fahraeug!tihrer oder Fuegänger � 5 X 2 X 

Inageaamt 11 em 18 976 6,6 14 076 15 143 7,6 
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